




Erſcheint mit dieſem Hochzeit Schnitzer

Wohlbekandter guter Greund.
J

Settt DJGedruckt den 2ten. November im Jahr 1735.
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W.

t iu ghuſ han,Offt recht Naturlh Fennch.
Du uebe Deutiche Reduchkent

Wie muſt du doch ſo lange Ziit
Beſchamt Hauſiren lauffen

Wer ſeine Waaren loben kann
J

Jſt ein geſchickter Handels! Mann,
Der Wind hilfft ihin verkauffen.
Ein ſchlauer Gaſt .will ehrſich ſeyn:

Drunm hullt er ſeinen falſchenSchein
Jn Koquelaur der Tugend.

Jhr Jungfern, Ach! bidenckt es doch,
Das Alter iſt ein ſchweres Joch:

Genießt die Luſt der Jugend.
Die Schonheit ſchwindet als ein Rauch,Die Zeit verderbet  warlich auch

Den allerbeſten Spiegel.
Der Winter kommt: Den weltz geſucht:!

ma

Ey hort; wie ijener? gprahler iftuchti
Laufft, loſcht! dort brennt der Tiegel.

Die Welt iſt wircklich Kugel-rund;
Die ſchwartzen Dinge ſind nicht bunt;

Ein Mausgen hat die Pocken:
Ein Menſch, der in der Liebe liegt,
Wird ſtets geplagt, iſt nie vergnugt:

Was gilt der Scheffel Rocken?
Jch bin ein Artzt, der Wunder thut;
Ein Kußchen ſchmeckt vortrefflich gut;

Die Mauſchel ſind Betruger.
Ein Mann, ein Mann, ein Wort, ein Wort!
O! mit den alten Fratzen fort!

Wir werden immer kluger.



Ein Dieb! ein Dieb! »die Thure knarrt!
Ein Rock, der gantz von Golde ſtarrt,

Muß offt den Schalck bedecken.
Die Wahrheit iſt ein armes Kind:

Werr helle neht, der iſt nicht blind;
Was Rund iſt, hat nicht Ecken.
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Frau Fama hat ein großes Maul;
Von Pfingſten bis aut Peter-Paul

Sind zwey und dreyßig Tage.
Ein karger Wirth giebt ſchlechten Wein;
Wie viele Magdgenß htimlich freyn?

Jſt eine ſchwere Frage:
Ein Monat., den dqs R. verſtellt,
Mucht  daß inan uchto von Krebſen halt?:

Sie gleiſſen ſchon vönnaufſen.n
Ein Spieler wird wohl ſelter Reich;
Das iſt furwahr ein? boſer Streich:

Der Schuld-Mann ſteht ſchon drauſſen.
Der Arme fuhrt den leeren Sack;
Lernt doch den edlen Schnupf-Toback

Avec bel air genieſſen
Seht! wie die Fliege Caffée trinckt
Der Blinde tappt  der Lahme hinckt;

Das Geld muß man verſchlieſſen.
Sprecht nicht zu allen Sachen ja;
Herr Stax: will.nach Batavia,

Und zwar zu Lande reiſen.
Wer traurig iſt, der iſt nicht froh;
Der Vice-Ré von Mexico

Ê

Verſchachert um geringen Preiß
Sein durfftiges Gewiſſen.

Cupido nimmt den ſcharfſten Pfeil,
Und laufft, und wilk in ſchneller Eel

Ein ſchones Hertz verletzen.Sein Muth iſt ſtarck, ſein Ernſt iſt groß;
Nun legt er.an; nun druckt er loß:

Nun wird es Beute ſttzen.
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Vernunftig; keuſch!: ünd zart geliebt:!
Die Klugheits-Regeln ausgeubt!

Das bleibt der Weg zum Glucke.Hier macht ein Wohlgetrbffner Wund

Hier wechſeln reine Blicte. 9

Vergnugten Beijde! dieſes Feſt;nn
S—Das Euch der Himmel fehren laſt,

2. JVerkundigt Euch den. Seegen.
215)O! was vor ungeniemt Luſt

Beherrſcht, begeiſtert Eure Brüſtit 2
Euch ſoll kein Sturm bewegen... 6Gochwerther Brautgam! nimm dit Graut;

An der man ſo viel ſchoues ſchaut
Wie feelig wirſt Du kehen!Du wirſt Jhr offt den ſuſſen  Ruß,2

Vor dem der Nectar weichen müß,
Entzuckt und artig geben.Du ſiehſt an Jhr die  Tugend bluhn c

Das iſt der Lohn vor Dein Bemuhn;
Dein Heyl wird nun vermehret.

Verwirff doch nicht ein ſchertzend Blatt,

Das Dir ein Freund gewiedmet hat, 2
e5—Der Dein Verdienſt verehret.

Jch bin mit Deiner Braut verwandt:
Wie? ſolte dieſer Neue Stand

Mein frohes Hertz nicht ruhren?
Dein Grunend Wohlſeyn iſt mir liebr
Drum laſt ſich mein erweckter Trieib

Auch gern geſchafftig. ſpuhren.Ich wünſche, Werthgeſchatztes Paar!

So manchen Seegen jedes Jahr,
Als Fiſcher Hechte?falngen, S

Als Moſt den Raum der Faſſer fulltz
Als Waſſer in der Oder quiſlt? 8

Du muſſeſt hertlich prängen
Der Hochſte hat den Bund gemacht,
Und iſt mit milder Huld bedacht,

Daß Dich das Ereutz verſchone.

Sey ſtets von Gram und Noth befreyt;
So heiſt es auch zu rechter Zeit: 425

Viel Gluck zum jungen Sohne!
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